
 

KIRCHENANZEIGER 
07/2021 

29.03. bis 11.04.2021 
www.pv-ampfing.de 

 

0,30 EUR 

PALMSONNTAG 
 

 
GOTTESDIENSTE 

Alle Gottesdienste 

finden zu Ostern wie 

geplant statt. 

 

KIRCHENGLOCKEN 

Lauterbach be-

kommt im Sommer 

neue Glocken für die 

Filialkirche 

 

 

 

Wir wünschen 
allen ein 
frohes, 
gesegnetes 
und 
gesundes 
Osterfest! 
 

 
Foto: Sandra Kienetz 

  
 

Kath. Pfarrverband Ampfing - St.-Martin-Str. 7 - 84539 Ampfing 
Telefon 08636/9822-0 * Telefax 08636/9822-20 * E-Mail pv-ampfing@ebmuc.de 

 

  

Foto: Michael Tillmann 



Kurzübersicht für 29.03. bis 11.04.2021  
Details finden Sie in der ausführlichen Gottesdienstordnung 

 

Tag AM HST RAK STEK ZGB 

29.03.2021     7.00 EF 

Hauskapelle 

30.03.2021     7.00 EF 

Hauskapelle 

31.03.2021 19.00 EF 

Pfarrkirche 

   7.00 EF 

Hauskapelle 

01.04.2021 

Gründo. 

19.00 EF 

Pfarrkirche 

   19.00 EF 

Pfarrkirche 

02.04.2021 

Karfreitag 

15.00 

Pfarrkirche 

15.00 

Pfarrkirche 

15.00 

Pfarrkirche 

10.00/15.00 

Pfarrkirche 

15.00 

Pfarrkirche 

03.04.2021 

Karsamstag 

18.00 WGF 

Pfarrkirche 

20.00 EF 

Pfarrkirche 

18.00 WGF 

Pfarrkirche 

20.00 EF 

Pfarrkirche 

20.00 EF 

Pfarrkirche 

04.04.2021 

Ostersonn-

tag 

6.00 EF 

10.30 EF 

Pfarrkirche 
 

10.00 EF 

Salmansk. 

10.30 EF 

Pfarrkirche 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

 10.00 EF 

Pfarrkirche 

05.04.2021 

Ostermontag 

10.30 EF 

Pfarrkirche 

10.30 EF 

Pfarrkirche 

9.00 WGF 

Pfarrkirche 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

9.00 WGF 

Pfarrkirche 

06.04.2021  19.00 EF 

Pfarrkirche 

  7.00 WGF 

Hauskapelle 

07.04.2021     7.00 EF 

Hauskapelle 

08.04.2021     7.00 EF 

Hauskapelle 

09.04.2021     7.00 EF 

Hauskapelle 

10.04.2021    19.00 EF 

Pfarrkirche 

7.00 EF 

Hauskapelle 

11.04.2021 10.30 EF 

Pfarrkirche 

9.00 WGF 

Pfarrkirche 

10.30 WGF 

Pfarrkirche 

 9.00 EF 

Pfarrkirche 



TERMINE / INFOS 
 
, 

S P R E C H Z E I T E N  
NACH T ELEFONISCHER VERE INB ARUNG  

 

▪ Pfarradministrator Florian Regner 

Telefon (08636) 9822-12 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail FRegner@ebmuc.de 

▪ Kaplan Markus Nappert 

Telefon (08636) 9822-15 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail MNappert@ebmuc.de 

▪ Diakon i.R. Josef Breiteneicher 

Telefon (08636) 9822-0 

Telefax (08742) 9656237 

▪ Pastoralreferentin Sr. M. Franziska 

Kloster Zangberg 

Telefon (08636) 9836-0 

Telefax (08636) 9836-50 

Telefon (08636) 9822-18 - Büro 

E-Mail sr.franziska@kloster-zangberg.de 

▪ Gemeindereferentin Karin Langosch 

Telefon (08631) 9109502 

Mobil (0157) 56101193 

E-Mail karin.langosch@gmx.de 

▪ Diakonatsbewerber Andreas Wachter 

Telefon (08636) 9822-16 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail AWachter@ebmuc.de 
 

 

 

 

 

 

In dringenden Fällen können 

Sie für unsere Seelsorger eine 

Nachricht unter dieser Rufnum-

mer hinterlassen: 

08636 / 23 98 98 7 

Es wird baldmöglichst zurück-

gerufen! 
 

Das Pfarramt Ampfing ist vorerst 

bis auf Weiteres geschlossen. Ein 

Besuch ist nur in dringenden Fäl-

len und nach telefonischer Anmel-

dung unter 08636 9822-0 mög-

lich. Unter dieser Nummer ist das 

Pfarramt Ampfing Montag bis Frei-

tag in der Zeit von 9.00 bis 12.00 

Uhr erreichbar. 

Die Pfarrheime des Pfarrverban-

des sind ebenso geschlossen. Wir 

bitten um Verständnis. 
 

 

 

D I E  N Ä C H S T E  A U S G A B E  . . .  
 

... des Kirchenanzeigers erscheint für 

die Zeit vom 12. bis einschließlich 

25.04.2021. Bitte alle Mitteilungen bis 

Donnerstag, 01.04.2021 um 09.00 Uhr 

schriftlich per Fax, E-Mail oder Post im 

Pfarrbüro Ampfing einreichen. 
 

 

S T E L L E N A N Z E I G E N  
 

▪ Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 

und pädagogische Ergänzungskräfte 

(m/w/d) für unsere katholischen Kin-

dertagesstätten gesucht. Detaillierte 

Infos unter: www.pv-ampfing.de 
 

 

P F A R R V E R B A N D  
 

▪ Am 1. Sonntag nach Ostern feiert die 

Katholische Kirche den Sonntag der 

Barmherzigkeit. Zu diesem Fest gibt 

es die Tradition eine Novene zu beten. 

Diese beginnt am Karsamstag und 

wird täglich gebetet. Eine Gebetsvor-

lage liegt in unseren Pfarrkirchen aus. 

 

 
 



Z A N G B E R G  
 

▪ Nach rund vier Jahren kommt die Pi-

eta der Pfarrei Zangberg wieder in ihre 

„Heimat“ zurück. Die Pieta ist in der 

bildenden Kunst die Darstellung Mari-

ens als Schwerzensmutter mit dem 

vom Kreuz abgenommenen Leichnam 

Jesu Christi. Die Pieta wurde bei den 

Münchner Werstätten gegen den Holz-

wurmbefall behandelt und die ur-

sprüngliche farbliche Fassung wieder-

hergestellt. Am Karfreitag kann die Pi-

eta nach der Liturgie am Heiligen Grab 

in Weilkirchen besucht werden. 

▪ Die Gottesdienste in der Osternacht 

und am Ostersonntag werden mit Ton 

auf den Klostervorplatz übertragen. 

Somit kann auch dort das Osterfest 

mitgefeiert werden. 

▪ Senioren, die Unterstützung bei der 

Coronaimpfung benötigen, sei es für 

die Anmeldung oder Hin- und Rück-

fahrt, können sich beim Pfarrgeimein-

derat, bei der Katholischen Frauenge-

meinscahft oder beim Helferkreis mel-

den. Ansprechpartner sind:  Monika 

Reiter Telefon 08636/ 986100, Wal-

traud Obermaier Telefon 

08636/6394 oder Karin Böck Telefon 

08636/986317 melden. 
 

D R U M H E R U M  
 

▪ Die Katholische Jugendstelle lädt am 

Karfreitag, 2. April um 19.00 Uhr zum 

Gebet durch die Nacht in die Pfarrkir-

che nach Flossing ein. 
 
 

 

0800/111 0 111 

0800/111 0 222 
 

I M P R E S S U M  
 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Pfarrverband Ampfing, St.-Martin-Str. 7, 

84539 Ampfing, Telefon (08636) 9822-0 

Telefax (08636) 9822-20  

E-Mail pv-ampfing@ebmuc.de 

Öffnungszeiten Pfarramt Ampfing 

siehe Hinweis bei Termine und Infos 

Öffnungszeiten Kontaktstelle Zangberg 

siehe Hinweis bei Termine und Infos 

KBogner@ebmuc.de 

oder herz-jesu.zangberg@ebmuc.de 
 

 

Allen Kranken zu Hause, 

in den Krankenhäusern  

und Pflegeheimen 

wünschen wir von Herzen gute 

Besserung! 

 

 
 



 

Kirchenglocken für Lauterbach  
Der 1. August 2021 wird ein großer Tag 

für die Filiale Lauterbach. Sofern es die 

Coronapandemie zulässt, sollen an die-

sem Tag zwei neue Glocken vom Hoch-

würdigsten Herrn Weihbischof Dr. Bern-

hard Haßlberger gesegnet und einen 

neuen Platz im Kirchturm der Filialkir-

che Lauterbach finden. 

Im 1. Weltkrieg wurden die ursprüngli-

chen Kirchenglocken abgenommen, für 

Kriegszwecke verwendet und durch 

zwei Eisengussglocken ersetzt. 

Durch die minderwertige Qualität des 

Materials haben sich über die Jahre 

faustgroße Löcher gebildet, so dass ein 

Austausch der Glocken unvermeidbar 

wurde. 

Ende letzten Jahres wurden zwei neue 

Bronzeglocken in der Glockengießerei 

Perner in Passau gegossen. Leider 

konnten die Lauterbacher diesem ein-

zigartigen Ereignis aufgrund der 

Coronasituation nicht persönlich bei-

wohnen. 

Bevor die Glocken am 1. August installiert werden können, muss der Glockenstuhl sa-

niert werden und die Elektrifizierung und Steuerung des Glockenantriebs erneuert 

werden.Die Kirchenverwaltung muss für diese Baumaßnahme knapp 120.000,00 

EUR aufwenden. Ein Großteil der Kosten können mit Instandhaltungspauschalen der 

Erzdiözese, aus Rücklagen und Haushaltsüberschüssen der Filialkirchenstiftung fi-

nanziert werden. Trotzdem ist die Kirchenverwaltung auf Spenden angewiesen. Die 

Finanzierungslücke, die es zu füllen gilt beträgt rund 29.000,00 EUR. Die Gemeinde 

Heldenstein hat einen Zuschuss in Höhe von 2.500,00 EUR zugesagt und die Kreis-

sparkasse Mühldorf - Altötting hat bereits eine Spende über 1.500,00 EUR überwie-

sen. Auch sind schon Spenden von über 5.300,00 EUR aus der Bevölkerung eingan-

gen. 

Die Kirchenverwaltung möchte darauf hinweisen, dass aufgrund der Coronapandemie 

keine Haussammlung stattfinden kann. 

Mit dem Osterpfarrbrief wurden Spendenkuverts in der Pfarrgemeinde verteilt. Diese 

Kuverts können beim Kirchenpfleger Fritz Höpfinger oder im Pfarramt Ampfing abge-

geben werden. Spenden können aber auch auf das Konto der Kirchenstiftung Lauter-

bach überwiesen werden. Die Bankverbindung lautet: Kirchenstiftung Lauterbach - 

IBAN DE 26 7116 0000 0001 5396 55 - VR meine Raiffeisenbank Rosenheim-

Chiemsee BIC GENODEF1VRR. Spendenquittungen werden auf Wunsch gerne ausge-

stellt. Bei Spenden über 200,00 EUR erfolgt dies automatisch. 



 

Zu Ostern soll ein Ostereierverkauf Spenden in die Kasse „spülen“. Sandra Kienetz 

und ihre Helferinnen basteln Ostereier aus alten Gotteslobseiten (siehe Titelbild die-

ses Kirchenanzeigers). Diese kleinen Kunstwerke können ab Ostersonntag gegen 

eine Spende erworben werden. Ein Osterstrauß in der Filialkirche Lauterbach stellt die 

zum Verkauf stehenden Eier aus. 

 

Bilder: 1. Wachsmodell der neuen Glocke von Lauterbach - 2. Mitarbeiter der Fa. Per-

ner beim Gießen der neuen Glocken. 

 

ALLEN SPENDERN AUF DIESEM WEGE 

EIN HERZLICHES GERGELT´S GOTT! 
 

 

 

  



 
Foto ©: Sr. M. Franziska, Klosterpark Zangberg 

Sonntagsimpuls 
Palmsonntag 2021 

28. März 2021 
Sr. M. Franziska  

„Fürchte dich nicht, Tochter Zion! 
Joh 12. 15a 

 

 
Eröffnung: 
GL Lied: 280 
 

Tagesgebet: 
Allmächtiger, ewiger Gott, deinem Willen gehorsam, hat unser Erlöser 
Fleisch angenommen, er hat sich selbst erniedrigt und sich unter die 
Schmach des Kreuzes gebeugt. Hilf uns, dass wir ihm auf dem Weg des Lei-
dens nachfolgen und an seiner Auferstehung Anteil erlangen.                              
Darum bitten wir durch ihn, Jesus Christus. 
 

Evangelium: Joh 12,12 - 16 
In jener Zeit 12hörte die große Volksmenge, die sich zum Paschafest einge-
funden hatte, Jesus komme nach Jerusalem. 13Da nahmen sie Palmzweige, 
zogen hinaus, um ihn zu empfangen, und riefen: Hosanna! Gesegnet sei er, 
der kommt im Namen des Herrn, der König Israels! 14Jesus fand einen jun-
gen Esel und setzte sich darauf – wie es in der Schrift heißt: 15Fürchte dich 
nicht, Tochter Zion! Siehe, dein König kommt; er sitzt auf dem Fohlen einer 
Eselin. 16Das alles verstanden seine Jünger zunächst nicht; als Jesus aber 
verherrlicht war, da wurde ihnen bewusst, dass es so über ihn geschrieben 
stand und dass man so an ihm gehandelt hatte. 
 
 

Betrachtung: 



Der Palmsonntag: große Ouvertüre der Liturgie der Kirche der heiligen 
Woche. Einzug Jesu in Jerusalem. Noch einmal Jubel und Begeisterung, be-
vor es umschlägt in: Kreuzige ihn! – Wir hören zur Palmweihe das Evange-
lium oben und dann die ganze Passion.  - Was sich während diesem ganzen 
Leidensweg und dem Sterben Jesu in den Jüngern ereignet bringt Johannes 
in Vers 16 auf den Punkt: sie verstehen nichts. Was soll das? Systematisch 
werden alles ihre Hoffnungen zerstört. – Wie oft geschieht das in unserem 
Leben: aus Freude und Begeisterung wird am Ende auf einmal Enttäu-
schung, Frust ohne Ende, vielleicht sogar noch schlimmer! – Die Jünger ver-
stehen erst im Rückblick, als sie die Verherrlichung Jesu, also die Auferste-
hung, die erneute, ganz andere Begegnung mit Jesus erfahren. Über das ge-
naue „Wie“ schweigt die Bibel. Sie erzählt zuerst von Katastrophe, Un-
glaube und Angst und Zweifel. Und dann: Siehe, ER kommt! ER ist da! 
Zweifellos! Fürchte dich nicht! – Das wird ihnen bewusst, bis heute. Lassen 
wir IHN in unser Herz einziehen.  
 

 

 
Foto ©: Sr. M. Franziska, Morgensonne, Plateau 

Kloster Zangberg 

V+J 
Mit Franz von Sales durch den 
Alltag, nicht nur in besonderen 

Zeiten. 
Sonne der geistlichen  

Übungen 

Franz von Sales 

 

„Ich habe dir noch nichts gesagt von der Sonne der geistlichen Übungen: 

vom hochheiligen und erhabenen Messopfer, dem Mittelpunkt der christli-

chen Religion, dem Herz der Frömmigkeit, der Seele der Andacht; ein un-

fassbares Geheimnis, das den Abgrund der göttlichen Liebe umfasst, durch 

das Gott sich wirklich mit uns vereinigt und uns seine Gnaden und Gaben in 

herrlicher Fülle spendet.“1 So beginnt Franz von Sales sein nächstes Kapitel 

über die Eucharistiefeier, die heilige Messe, die Sonne der geistlichen Übun-

gen, wie er sie nennt. Zunächst ist festzuhalten, dass Franz von Sales in einer 

anderen Zeit über diese Höchstform des katholischen Gottesdienstes 

schreibt, was nichts daran ändert, dass es lohnenswert ist, sich seine 

 
1 DASal, S.  



Gedanken zu Herzen gehen zu lassen. – Ohne die täglich aufgehende Sonne, 

auch an einem Regentag, wenn sie nicht zu sehen ist, können wir nicht leben. 

So ist auch die Eucharistiefeier die nährende Lichtquelle für den Glauben 

schlechthin. Das nimmt den, der ihr vorsteht und jeden, der sie mitfeiert, in 

die Pflicht. Es geht nicht darum eine Leistung vor oder für Gott zu vollbrin-

gen, sondern wahrhaft das Herz zu öffnen, um beschenkt zu werden von 

unserem Gott. Die Gemeinschaft, die wir erfahren, ist SEIN Geschenk, nicht 

unser Machwerk. Es ist persönliche Gemeinschaft mit IHM und daraus un-

tereinander. Der Friede, den wir uns wünschen, unmittelbar vor dem Akt der 

Brotbrechung, begleitet vom Gesang des Agnus Dei (Lamm Gottes) und vor 

dem Empfang der heiligen Kommunion, ist der Friede Christi, der von IHM 

ausgeht und den wir uns weitergeben.  

Die Wärme der Worte mit denen Franz von Sales seine Ratschläge zur Vor-

bereitung und Mitfeier gibt, sind, wenn auch seiner und nicht unserer Zeit 

angepasst, dennoch anrührend: „Beginne schon am Vorabend, dich auf die 

heilige Kommunion vorzubereiten durch häufige herzliche, liebevolle Stoß-

gebete.“2 Auf die geplante Begegnung mit einem lieben Menschen freuen 

wir uns schon lange vorher und denken immer wieder an ihn. - In unserem 

Orden gibt es einen Brauch, der auf den Franz von Sales zurückgeht: am 

Abend zum Abschluss der Rekreation, d.h. der gemeinsamen Zusammen-

kunft, die zur Erholung dient, erinnert eine Schwester an die Gegenwart Got-

tes und an die morgige heilige Kommunion mit einem geistlichen Wort. - 

Auch wenn unser heutiges Eucharistieverständnis sich auf die ganze Feier 

und nicht nur auf den Kommunionempfang konzentriert, ist der Empfang 

der Kommunion ein gläubig intimer Moment, weil es eben nicht irgendein 

gemeinsames Mahl ist.  Und die Gemeinschaft von Christus gestiftet wird 

durch die persönliche Begegnung jedes einzelnen mit IHM. - Als einmal ein 

Priester bei uns zu Gast war, wir mit ihm eine Abendmesse für uns Schwes-

tern feierten und die Rekreation ausfiel meinte dieser: „Feiern wir die Messe 

als Rekreation!“ – Mir kommt dieses Wort oft in den Sinn: ja, das ist die 

heilige Messe: eine „Auszeit für die Seele“, um „Sonne zu tanken“.  

 

  

 
2 DASal, S.  
 



GOTTESDIENSTE 
 
 

MONTAG, 29.03. MONTAG DER KARWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (CH) 
 

 

DIENSTAG, 30.03. DIENSTAG DER KARWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (CH) 
 

 

MITTWOCH, 31.03. MITTWOCH DER KARWOCHE 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Josef Schneider v. Julie Schneider 
f. + Juliane Wimmer v. den Kindern 
f. + Christian Wimmer v. Ottmar u. Christa Wimmer 
f. + Ernst Hingerl v. Maria Hingerl 
f. + Babette, Michael u. Ernst Hingerl v. Betti Hingerl 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (CH) 
 

 

DONNERSTAG, 01.04. GRÜNDONNERSTAG 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Messe vom letzten Abendmahl (MN) 

Pfarrkirche Zangberg 

19:00 Messe vom letzten Abendmahl (FR) 
 
 

Abkürzungen der Zelebranten: AU=Aushilfe, AS=P. Anton Steinberger, AW=An-

dreas Wachter, CH=Christoph Hentschel, FR=Florian Regner, GR=Georg 

Reichl, HG=Herbert Graf, SB=Sepp Breiteneicher, JR=Josef Reindl, KL=Karin 

Langosch, MN=Markus Nappert, PA=Pater Altötting, PG=Pater Gars, SF=Sr. 

Franziska, WL=Wortgottesdienstleiter 
 

  



FREITAG, 02.04. KARFREITAG 

Pfarrkirche Ampfing 

8:00 Die Pfarrkirche ist für das persönliche Gebet in Stille  

bis 18:00 Uhr geöffnet. 

Pfarrkirche Ampfing 

15:00 Karfreitagsliturgie (FR) 

Pfarrkirche Heldenstein 

15:00 Karfreitagsliturgie (AW) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

15:00 Karfreitagsliturgie (MN) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

16:00 Die Pfarrkirche ist für das persönliche Gebet in Stille  

bis 18:00 Uhr geöffnet.  

Die Kinder sind zum Besuch der gestalteten  

Kreuzwegstationen eingeladen. 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

18:00 Betstunde (WL) 

Filialkirche Salmanskirchen 

8:00 Die Filialkirche ist für das persönliche Gebet in Stille  

bis 18:00 Uhr geöffnet. 

Pfarrkirche Zangberg 

15:00 Karfreitagsliturgie (SF) 

Filialkirche Weilkirchen 

17:00 Die Filialkirche ist für das persönliche Gebet in Stille  

am Heiligen Grab bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

10:00 Karfreitagsliturgie für Kinder (AW) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Karfreitagsliturgie (SB) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

16:00 Die Pfarrkirche ist für das persönliche Gebet in Stille  

bis 19:00 Uhr geöffnet. 
 

In Heldenstein und Zangberg sind die Familien herzlich eingeladen gemein-

sam die Kreuzwegstationen der Pfarreien zu besuchen und zu beten. Infos in 

der Pfarrkirche. 



SAMSTAG, 03.04. KARSAMSTAG 

Pfarrkirche Ampfing 

8:00 Die Pfarrkirche ist für das persönliche Gebet in Stille  

bis 18:00 Uhr geöffnet. 

Pfarrkirche Ampfing 

18:00 Auferstehungsfeier für Familien mit Speisensegnung (SF) 

Pfarrkirche Heldenstein 

20:00 Osternachtsfeier mit Taufwasserweihe und Speisensegnung 

(MN) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

9:00 Die Pfarrkirche ist für das persönliche Gebet in Stille  

bis 17:00 Uhr geöffnet.  

Die Kinder sind zum Besuch der gestalteten  

Kreuzwegstationen eingeladen. 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

18:00 Auferstehungsfeier für Familien mit Speisensegnung (KL) 

Bei schönem Wetter im Freien am Osterfeuer.  

Filialkirche Weilkirchen 

10:00 Die Filialkirche ist für das persönliche Gebet in Stille  

am Heiligen Grab bis 15:00 Uhr geöffnet. 

Pfarrkirche Zangberg 

20:00 Osternachtsfeier mit Taufwasserweihe und Speisensegnung 

(PB) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

8:00 Die Pfarrkirche ist für das persönliche Gebet in Stille  

bis 20:00 Uhr geöffnet. 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

20:00 Osternachtsfeier mit Taufwasserweihe und Speisensegnung 

(FR) 
 

  



SONNTAG, 04.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG  

DES HERRN 

Pfarrkirche Ampfing 

6:00 Osternachtsfeier mit Taufwasserweihe und Speisensegnung 

(FR) 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier mit Speisensegnung (MN) 
f. + Reinhold Gleissner v. Hilde m. Kindern u. Fam. 
f. + Petra Mörwald v. Hilde Gleissner m. Familie 

Pfarrkirche Heldenstein 

10:30 Eucharistiefeier mit Speisensegnung (FR) 
f. + Helene Steinberger v. Fam. Franz Hansmaier 
f. + Maria Hansmeier v. Resi u. Franz Hansmaier 
f. + Hilde u. Georg Duschl v. Fam. Resi Hansmaier 
f. + Marianne v. Fam. Gerhard Stettner 
f. bds. + Eltern u. Geschwister v. Fam. Gerhard Stettner 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

9:00 Eucharistiefeier mit Taufwasserweihe u. Speisensegnung (MN) 
zu Ehren der Hl. Mutter Gottes für die immerwährende Hilfe 

Filialkirche Salmanskirchen 

10:00 Eucharistiefeier mit Speisensegnung (PG) 
f. + Pater Leonhard Behr v. d. Filialgemeinde Salmanskirchen 
f. + Erich Hargasser v. Fam. Günter Hargasser 
f. + Franz Erdl, Edi Lohr u. Sebastian Hagn v. Günter Hargasser 

Pfarrkirche Zangberg 

10:00 Pfarrmesse mit Speisensegnung (PB) 
 

 

MONTAG, 05.04. OSTERMONTAG 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Pfarrmesse (MN) 

Pfarrkirche Heldenstein 

10:30 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

9:00 Wortgottesfeier (AW) 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Wortgottesfeier (SF) 



MONTAG, 05.04. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Edi Hartinger v. Maria m. Kindern 
f. + Georg Biebl v. Fam. Manfred Biebl 
f. + Josef Englmeier v. Claudia Kifinger 
f. + Klaus Dinter v. Claudia Kifinger 
f. + Klaus Dinter v. Fam. Dinter-Plischke 
f. + Hans u. Marianne Wachinger v. Rosa Biebl 
f. + Juliane u. Josef Leipfinger u. Angehörige v. Fam. Leipfinger 
f. + Therese u. Nikolaus Reisinger v. Fam. Leipfinger 
f. + Geschwister Reisinger u. Angehörige v. Fam. Leipfinger 
f. + Josef u. Therese Geisberger u. Josef v. Resi Dinter 
f. + Max u. Hildegard Dinter u. Klaus v. Gerda Dinter 

 

 

DIENSTAG, 06.04. DIENSTAG DER OSTEROKTAV 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Karl Strigl v. Elisabeth Hartl 
f. + Jakob Ritthaler v. Anna Staudinger 
f. + Hans Stöckl senior u. junior v. Fanny Stöckl 
f. + Eltern u. Schwiegereltern u. Sebastian Neuhofer v. Fanny Stöckl 
f. + Mathilde Mooshammer u. Anna Bernhart v. Susanna Deißenböck 
f. + Josef Wastl v. Josef Wastl jun. 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

 

MITTWOCH, 07.04. MITTWOCH DER OSTEROKTAV 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

 

DONNERSTAG, 08.04. DONNERSTAG DER OSTEROKTAV 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

 

FREITAG, 09.04. FREITAG DER OSTEROKTAV 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Ökumenisches Friedensgebet des Pfarrverbandes (WL) 



FREITAG, 09.04. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

 

SAMSTAG, 10.04. SAMSTAG DER OSTEROKTAV 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Josef Wastl v. Hildegard Felbinger 
f. + Otto u. Georg Schwenk v. Fam. Johann Baumgartner 
f. alle Verstorbenen des Jahres 2020 v. Martina Strobl 
f. + Verwandtschaft v. Fam. Westenthanner 
zum Dank an die Mutter Gottes v. Fam. Schiller 
f. + Bärbel Altmannsberger v. Fam. Englmeier 

 

 

SONNTAG, 11.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT  

WEIßER SONNTAG 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Norbert Sternkopf v. Erich u. Roland Sternkopf m. Familien 
f. + Hans Auer v. Georg Auer 
f. + Adolf Petermeier v. Fam. Sobiella 
f. + Heinz Heibert v. Petronilla Heibert 

Pfarrkirche Heldenstein 

9:00 Wortgottesfeier (AW) 

Pfarrkirche Heldenstein 

11:45 Taufe: Katharina Zeiler (FR) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

10:30 Wortgottesfeier (AW) 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Resi Bachheibl v. Robert u. Kathi 
f. + Cousinen u. Cousars von Fanni Märkl 
f. + Eltern u. Bruder von Anni Kern 
f. bds. + Eltern von Fam. Georg Matzinger  



Osterkerzenverkauf im Pfarrverband:  
 

Ampfing: 
Die Katholische Landjugendbewe-

gung Ampfing organisiert auch in die-

sem Jahr wieder eine Osterkerzenak-

tion. Die selbst gebastelten und an-

schließend geweihten Kerzen werden 

in der Zeit von Palmsonntag bis Oster-

montag in der Pfarrkirche Ampfing zur 

Selbstabholung bereitgestellt und 

dürfen von dort gerne mitgenommen 

werden. Der Preis pro Kerze beträgt 

5,00 EUR und ist vor Ort zu bezahlen. 

Der Erlös aus dem Osterkerzenver-

kauf kommt einem gemeinnützigen 

Zweck zu Gute, über den noch ent-

schieden wird. Die KLJB Ampfing bedankt sich im Voraus für die eingehenden Spenden. 
 

Heldenstein: 
Die Katholische Landjugend Heldenstein verkauft ab Palmsonntag selbst gebastelte 

und gesegnete Osterkerzen. Die Kerzen werden auf einem Tisch neben der Gottes-

lobablage in der Pfarrkirche Heldenstein angeboten. Eine Kerze kostet 5,00 EUR. Das 

Geld kann in einen dafür vorgesehenen Opferstock eingeworfen werden. Der Erlös 

kommt einem sozialen Zweck zu Gute. 
 

Rattenkirchen: 
Auch die Katholische Landjugend Rattenkirchen bietet Osterkerzen an. Diese werden 

– solange der Vorrat reicht – zu den Gottesdienstzeiten am Palmsonntag und von Kar-

freitag bis Ostern im Glockhaus aufgestellt und dürfen gegen eine Spende von dort 

mitgenommen werden. 
 

Zangberg: 
Die Zangberger Ministranten werden fürs Osterfest im „Homeoffice“ Osterkerzen ge-

stalten. Diese sind ab dem 15. März in der Kindertagsstätte „Herz Jesu“, im Laden der 

Bäckerei Wenzl in Zangberg und auf Bestellung bei Manfred Reindl 

(Tel.08636/690627) bzw. Inge Holzner (Tel.08636/1871) gegen eine Spende zu er-

werben. Die Ministranten freuen sich über die Unterstützung ihrer Gruppenarbeit. 
 

Salmanskirchen: 
Der Pfarrgemeinderat Salmanskirchen bietet auch heuer wieder selbst gebastelte Os-

terkerzen an. In der Zeit von Palmsonntag bis Ostern werden die Kerzen in der Kirche 

bereitgestellt und dürfen zum Preis von 3,00-5,00 EUR mitgenommen werden.  

  

Foto: KLJB Ampfing 



Aktion Hoffnungszeichen 
 

E I N  Z E I C H E N  D E R  H O F F N U N G …  
Eine Idee zum Mitgestalten Text: Karin Langosch 

 

„Hoffentlich geht diese Pandemie bald zu Ende!“ 
„Hoffentlich ist der Schaden für die Wirtschaft nicht so schlimm,  
  wie befürchtet.“ 
„Hoffentlich darf ich meinen Opa bald wiedersehen!“ 

 

HOFFNUNG ist ein viel benütztes Wort, nicht nur in den letzten Wochen. 
Denn gerade in Krisenzeiten brauchen wir die Aussicht, dass alles wieder gut 
wird – irgendwie. Die Hoffnung stirbt zuletzt sagt ein bekanntes Sprichwort. 
 

Ostern ist für uns Christen das Fest der Auferstehung, also auch ein Fest der 
Hoffnung, dass  
 

• nach der Starre des Winters wieder der Aufbruch des Frühlings folgt; 

• nach jeder Krise ein Neuanfang möglich ist; 

• wir nach dem Tod auferstehen zu einem neuen Leben bei Gott. 
 

Natürlich kennen wir alle die bunten Ostereier als Zeichen der Hoffnung, die 
Osterglocken oder die Osterkerze, die Licht ins Dunkel bringt.  
 

Aber was verbinden Sie ganz persönlich mit dem Wort Hoffnung? 
Wir laden Sie ein, in der Fastenzeit ein ganz persönliches Symbol zum Thema 
Hoffnung zu gestalten. Dabei sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt. Es 
kann ein selbst gestaltetes Kreuz sein, ein Bild, ein bemalter Stein oder eine 
selbst gezogene Pflanze. Aber natürlich auch „Klassiker“ wie eine Osterkerze 
oder ein bemaltes Ei. Gerade die Vielfalt macht das Ganze erst so spannend. 
 

Um andere Menschen an der Hoffnung teilhaben zu lassen, laden wir Sie 
ein, Ihre Hoffnungszeichen in der Karwoche in ihre Pfarrkirchen zu bringen. 
Somit entsteht – passend zu Ostern – ein großes Spektrum an Hoffnungszei-
chen. Nach Ostern würden wir diese Hoffnungszeichen gerne gegen eine 
Spende zum Mit-nach-Hause-nehmen freigeben. Mit den Spenden wollen 
wir Menschen unterstützen, die in der momentanen Krise in finanzielle Not 
geraten sind. Denn was kann es Schöneres geben, als mit unserer eigenen 
Hoffnung auch anderen Menschen wieder Hoffnung zu schenken?  



Stellenanzeigen 

Die Katholische Kirchenstiftung Ampfing sucht zum 1. April 2021 

für die Pfarrkirchen in Heldenstein und Stefanskirchen 

eine/n Mesner/in (m/w/d) 

die wöchentliche Arbeitszeit beträgt jeweils 8,00 Std. 
 

Zu den Aufgaben gehören: 

▪ Mesnerdienste bei allen liturgischen 
Feiern 

▪ Pflege und Reinigung der Kirche, 
Sakristei und Empore, sowie Sorge 
um das Inventar 

▪ Pflege der liturgischen Gewänder 
und Geräte  

▪ Öffnen und Schließen der Kirche  
▪ Beobachtung des baulichen Zustan-

des der Kirche  
▪ Bedienung der technischen Anlagen  
▪ Boten - und Dienstgänge 
▪ Gelegentliche Aushilfe innerhalb der 

Verbandspfarreien 
 

Das bringen Sie mit: 

▪ Interesse und Gespür für Liturgie  
▪ Zeitliche Flexibilität besonders an al-

len Sonn- und Feiertagen  
▪ Selbstständige, pflichtbewusste Or-

ganisation der Arbeit  
▪ Führerschein 

▪ Teamfähigkeit, Aufgeschlossenheit, 
Diskretion und Freundlichkeit  

▪ Vorteilshaft ist eine abgeschlossene 
Ausbildung in einem handwerklichen 
Beruf 

 

Wir bieten an: 

▪ Ein langfristiges Beschäftigungsver-
hältnis  

▪ Eine vielseitige und selbstständige 
Tätigkeit 

▪ Berufseinführungskurs 
▪ Vergütung nach ABD (entspricht 

TVöD) mit Zusatzleitungen, z. B. be-
triebliche Altersvorsorge 

 

So bewerben Sie sich: 

Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
schnellstmöglich an die Katholische Kirchenstiftung Ampfing, z. Hd. Herrn Christian 
Nieberle, St.-Martin-Str. 7, 84539 Ampfing bzw. bevorzugt per E-Mail an CNie-
berle@ebmuc.de. Anhänge einer E-Mail-Bewerbung können ausschließlich als pdf-
Format berücksichtigt werden. Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
 
 



  



 


